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Besinnlicher Nachmittag 
der AWO-Karthause

Alle Jahre wieder lädt der Vorstand 
der AWO-Karthause seine Mitglie-
der und Gäste zu einer gemütlichen 
Adventsfeier ein. Das abwechs-
lungsreiche Kuchenbüffet wurde 
zum größten Teil gespendet und 
fand bei allen positiven Anklang.
Klaus Weber begleitete mit bekann-
ten Weihnachtsliedern musikalisch 
den Nachmittag. Die Kirchenmäu-
se, unter Leitung von Isabel Weiher, 

verzauberten mit ihrem Auftritt die 
Zuschauer, und sogar der Nikolaus 
fand nach seiner anstrengenden 
Saison, Zeit um die Gäste zu besu-
chen und einige positive Worte an 
sie zu richten.
Der Nachmittag wurde gemütlich 
ausklingen gelassen, und mit guten 
Wünschen für die Weihnachtszeit 
und für das neue Jahr, mit Hoffnung 
auf Frieden, beendet.

St. Beatus feierte besonderen 
Wortgottesdienst:  „O du fröhliche“  
oder „In der Weihnachtsbäckerei“

Eine Gruppe von Ehrenamtlichen der 
Gemeinde St. Beatus, die im Vier-Wo-
chen-Rhythmus Wortgottesdienste 
vorbereitet  und durchführt, hatte am 
29.12.24 zu einem „Singgottesdienst“ 
eingeladen. Eine Auswahl von 20 
Weihnachtsliedern war vorgegeben 
– was aber tatsächlich gesungen 
wurde, bestimmten die Gottesdienst-
besucher im Vorfeld selbst. Von „O 

du fröhliche“ bis „In der Weihnachts-
bäckerei“ stand eine große Bandbrei-
te von Liedern zur Abstimmung. So 
entstand eine Hitparade bei der alle 
Anwesenden auf Ihre Kosten kamen. 
Im Anschluss wurden bei selbstgeba-
ckenen Waffeln und Kaffee noch gute 
Wünsche für den Jahreswechsel aus-
getauscht.

Liturgiekreis St. Beatus

Bunter Karnevalsnachmittag  
für Alt und Jung

Zum 45. Mal brachte auch dieses Jahr 
die Arbeitsgemeinschaft Koblenzer 
Karneval (AKK) die Rhein-Mosel-Hal-
le zum Beben. Der „Bunte Nachmit-
tag für Alt und Jung“ gehört vor allem 
bei den älteren Koblenzerinnen und 
Koblenzern zu den wichtigen Events 
im Jahresverlauf. Wie immer wurde 
die Veranstaltung vom Sozialamt der 
Stadt organisiert und gemeinsam mit 
der AKK ein vor karnevalistischer Le-
bensfreude sprühendes Programm 
präsentiert. So feierten am Sonntag, 
12. Januar in der Rhein-Mosel-Halle 
rund 700 Gäste ausgelassen den Ko-
welenzer Karneval und seine Akteure.
Als Moderator führte AKK-Präsident 
Andreas Münch stimmungsvoll durch 
die Veranstaltung. Was folgte, war 
eine dreistündige Karnevals-Gala auf 
höchstem Niveau, in der über 200 
Akteure auf der Bühne standen und 
Schau- und Gardetänze mit artisti-
schen Einlagen vom Feinsten sowie 
eine bunte, humorvolle Mischung aus 
Wort und Musik präsentierten. Nach 
dem Eröffnungstanz der AKK-Garde 

sowie nach der Begrüßung durch den 
AKK-Präsidenten Andreas Münch 
folgte der einzigartige Einmarsch des 
Tollitätenpaares Prinz Lars und Con-
fluentia Kim mit ihrem Gefolge und 
großartigen Kostümen. Im Anschluss 
begeisterten die Gardetanzgruppe 
KG Blau-Weiß Moselweiß, das Solo-
mariechen Shannon Johann sowie die 
Showtanzgruppen KK Funken Rot-
Weiß und Gülser Seemöwen mit ihren 
Tanzeinlagen und tollen Kostümen.
Viel zu lachen hatte das Publikum u. 
a. bei den humorvollen Vorträgen von 
Manfred Gniffke mit seinen heiteren 
Geschichten aus der Altstadt. Glän-
zend unterhielten auch Wolfgang 
Mayr, Julia Kunefal, der Möhnenclub 
Spätlese Lay, Daniel Ferber sowie 
das Kinderprinzenpaar das Publikum. 
Für die musikalische Untermalung 
sorgte stimmungsvoll Ralf Schmel-
zer von Icke Musik. Zum krönenden 
Abschluss stimmten alle Akteurinnen 
und Akteure gemeinsam mit dem Pu-
blikum die Kowelenzer Hymne das 
Schängellied an.

Fotos: Stadt Koblenz/Susan Krause
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Wir suchen Koch/Köchin (m/w/d) und/oder
Küchenhilfe (m/w/d) – Komm zu uns ins Team!

Freitag, den 07. Februar 2025, ab 18:00 Uhr

WILDSAU ESSEN
Die Wildsau wird direkt bei uns vor Ort gegrillt.

Dazu gibt’s Bratkartoffeln und andere Beilagen sowie Salat vom Buffet.
Reservierung erforderlich!

25,90 € p. P.
> Alle anderen Gerichte werden an diesem Tag wie gewohnt auch angeboten. <

Freitag, den 14. Februar 2025, ab 17:00 Uhr

Döppekoche–Buffet
Mit mindestens 7 verschiedene Döppekoche (auch vegetarisch)!

für jeden nur 15,80 €
> Alle Getränke werden gesondert berechnet. <

Fast jeden Donnerstag

„Schnitzelaktion“
Für jeden, der gerne Schnitzel mag, ist Donnerstag jetzt Schnitzeltag.

Fast jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 14,49 €
Dazu gibts Pommes und Salat vom Buffet (gilt nicht an Feiertagen)

Inh. Sarah Schmitz, Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag; Mi. und Fr. ab 17:00 Uhr; Do. und Sa.
ab 12:00 Uhr; So. ab 11:00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich der Wetter- und
Buchungslage. Wir bitten um Verständnis, dass wir diese Öffnungzeiten
ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de

„Ferne Welten – Zukunftsvisionen im deutschen Kino“
Bundesarchiv eröffnet Veranstaltungsjahr 2025 mit Jubiläum: 50 Jahre Filmreihe des Bundesarchivs

In der Jubiläumsreihe mit dem 
Thema „Ferne Welten – Zukunfts-
visionen im deutschen Kino“ greifen 
sechs Spielfilme aus über 70 Jah-
ren deutscher Filmgeschichte und 
drei politischen Systemen ganz 
unterschiedliche Vorstellungen von 
der Zukunft auf: von „F.P. 1 antwortet 
nicht“ aus 1932 bis „Raumpatrouille 
Orion – Rücksturz ins Kino“ im Jahr 
2003. Im Fokus stehen nicht nur 
technologische Entwicklungen und 
Entdeckerfreude, sondern auch 
gesellschaftliche und politische 
Szenarien – von der Sehnsucht 
nach Völkerverständigung bis hin 

zur Hoffnung auf ewigen Frieden. 
Die Filme reichen von dramatischen 
bis hin zu komödiantischen Erzäh-
lungen und spiegeln die kulturellen 
und politischen Strömungen ihrer 
jeweiligen Entstehungszeit wider.
Vor jedem Film gibt es eine histori-
sche Einordnung. Im Anschluss an 
die Vorführung findet ein Filmge-
spräch statt.
Die Filmreihe bietet die Gelegen-
heit, die Entwicklung des Scien-
ce-Fiction-Genres im deutschen 
Kino nachzuvollziehen und zu-
gleich einen spannenden Blick auf 
die gesellschaftlichen Visionen der 

letzten hundert Jahre und die Ent-
stehungskontexte der Werke zu 
werfen.
Die Veranstaltung findet im Bun-
desarchiv, Potsdamer Straße 1, 
56075 Koblenz, statt. Der Eintritt ist 
frei.
Termine:
14. Januar 2025 | 19:30 Uhr „F.P. 1 
antwortet nicht“ (D 1932)
28. Januar 2025 | 19:30 Uhr „Che-
mie und Liebe“ (SBZ 1948)
11. Februar 2025 | 19:30 Uhr „Der 
schweigende Stern“ (DDR 1960)
25. Februar 2025 | 19:30 Uhr „Das 
Arche Noah Prinzip“ (D 1984)

11. März 2025 | 19:30 Uhr „Besuch 
bei Van Gogh“ (DDR 1985)
25. März 2025 „Raumpatrouille Ori-
on – Rücksturz ins Kino“ (D 2003)

Foto: BArch, 
Bild 102-16582/Pahl, Georg

Koblenzer Benefiz-Krimi
KOBLENZ. Aus Anlass des be-
vorstehenden 30-jährigen Jubi-
läums der Koblenzer Benefiz-Kri-
mis wird ab März im Großraum 
Koblenz/Bassenheim der zwölfte 
Film „Soko Karmelenberg“ ge-
dreht. Hierzu sucht die Filmpro-
duktion Schauspielerinnen und 
Schauspieler ab 18 Jahren, Fil-
merfahrung ist nicht notwendig, 
Bühnenerfahrung als Amateur-
schauspieler hilfreich, aber nicht 
Voraussetzung. Ferner können 
sich auch Interessierte melden, 
die in der Crew hinter der Kame-

ra mitmachen möchten. Es han-
delt sich um ein gemeinnütziges 
Filmamateurprojekt. Die Erlöse 
des Films werden sozialen Pro-
jekten gespendet. Zunächst wird 
ein Casting durchgeführt. Wer 
interessiert ist, kann Unterlagen 
unter der E-Mail-Adresse Film-
Casting@t-online.de anfordern. 
Die Einladung zum Casting unter 
Angabe von Ort, Datum und Zeit 
erfolgt gesondert. Weitere Infor-
mationen zu diesem Benefiz-Pro-
jekt unter www. Koblenzer-Bene-
fizkrimis.de.



  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str.   51525
Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88  57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN
Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31  403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87  48414

  WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)
Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10  96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE
Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15  52555
Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13  52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a  52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24  54777
Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5  52022
Allgemeinärzte Sara Tolarechipi Vilasau  
und Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10  51001
Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25  579970
Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15  51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14  55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117  9523550

  MOSELWEISSER ÄRZTE
Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9  4030530
Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85  201600
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30  404950
Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9  460200
ZahnMedizin Kerstin Schilde-Schmidt 
Koblenzer Str. 116  479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36  95225090
Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27  45114

  WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4  8958
Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10  989700

  LAYER ÄRZTE Vorwahl (02606)
Herzhoff Gabi Dr. Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marienstätter Str. 43   371

www.W i lhe lm-Hanste in .dewww.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst  116 117 
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte  01805-112056 
Polizei Koblenz  1031 
Feuerwehr  112 
Rettungsdienst u. Krankentransport  19222 
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz  55100 
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis  9522052 
Giftnotrufzentrale  06131/232466 
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)  1294567 
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“  914060000 
Polizei-Bezirksbeamter Isabell Egelhof  103-0 
Polizei-Dienststelle Karthause  2912466 
Kath. Pfarramt Karthause  56300 
Kath. Pfarramt Moselweiß  42179 
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus  52160 
Gemeindeverwaltung Waldesch  02628/ 2455 
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal  942 81 81 
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube  94230186 
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke  0261-97382418 
Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“   5020 
Geschwister de Haye‘sche Stiftung  5010

Kindergärten Karthause 
Ev. Kindergarten “Arche Noah”  52393 
Ev. Kindergarten “Spatzennest”  50040823 
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”  53166 
Kath. Kindergarten “St. Beatus”  56312 
Kindertagesstätte „Am Löwentor“  963553140 
Montessori Kinderhaus  14461 
Kinderhaus am RheinMosel-Campus  9528970

Kindergärten Moselweiß 
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“  43435 
Haus für Kinder Kemperhof  42730

Kindergarten Waldesch 
Kath. Kindergarten „St. Antonius“  02628/ 989459

Kindergarten Lay 
Kita St. Martinus KiTa gGmbH  02606/ 445

Schulen Karthause 
Grundschule Am Löwentor  56533 
Grundschule Neukarthause  53747 
Gymnasium auf der Karthause  95316-0 
Realschule Plus Karthause  952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  20025120 
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4  2916165-0/-2 
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 
Berufsbildende Schule Technik  9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft  40407-0 
Julius-Wegeler-Schule  9418-00 
Grundschule Moselweiß  4 26 04

Schule Waldesch 
Grundschule Waldesch  02628/ 988317

Schule Lay 
Grundschule Lay  02606/ 555

POLIZEI Bundesarchiv (BA), Potsdamer Str. 1
Bezirksdienst Karthause

Dienstag von 
10 – 12 Uhr

Donnerstag 
15 – 17 Uhr.

 0261 / 2912466
Hauptkommissarin  
Isabell Egelhof

Morgen

kann kommen.

Wirmachen den Weg frei.

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de
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... am 9. Januar bei der Übergabe der Sternenflotte im Hause Mercedes Kestenholz und am 11. Januar bei der Inthronisation von Prinz Lars und Confluentia Kim 
in der Rhein-Mosel-Halle.  Fotos: Godehard Juraschek

In Koblenz herrschen jetzt Lars und Kim
Tollitäten 2025 wurden mit großem Programm von der AKK inthronisiert

(abo) - Die Rhein-Mosel-Halle erleb-
te ihren ersten großen Höhepunkt 
in diesem noch jungen Jahr mit der 
Inthronisation der Koblenzer Karne-
vals-Tollitäten 2025. Veranstaltet von 
der „Arbeitsgemeinschaft Koblenzer 
Karneval“ (AKK) erlebten die Besu-
cher und natürlich auch das designier-
te Jubelpaar einen bunten und Stim-
mungsvollen Abend.
AKK-Präsident Andreas Münch führte 
gekonnt und gut unterstützt von sei-
nem Vorstand durch das Programm 
auf der Bühne. Die wurde kurz nach 
Beginn schon richtig voll, als mit den 
Standartenträgern der Koblenzer 
Karnevalsvereine das Gefolge und der 
Hofstaat der zu kürenden Tollitäten, 
angeführt von „Lurchi“ Tanja Schmitz 
als Hofnarr, einzogen. Erstmals in ihrer 
Geschichte stellt die KG Blau-Weiß 

Moselweiß die Karnevals-Tollitäten 
und wie im Koblenzer Stadtteil ge-
wohnt, werden sie von den vielen eh-
renamtlich organisierten Vereinen und 
Institutionen in Moselweiß tatkräftig 
unterstützt.
Nachdem Andreas Münch die obliga-
torischen Versprechen aller Würden-
trägen, sich bis zum Aschermittwoch 
am 5. März voll und ganz für den Kar-
neval in Koblenz einzusetzen, abge-
nommen hatte, übergaben die vor-
jährigen Tollitäten Dirk (Schmidt) und 
Jennifer (Sauerborn) die Insignien der 
närrischen Macht an ihre Nachfolger 
Prinz Lars (Krämer) und Confluentia 
Kim (Mühlen). Beide strahlten auf der 
Bühne Freude und Begeisterung für 
den Karneval aus und zeigten bei ih-
ren Dankesworten auch verständliche 
Emotionen, als sie sich mit persön-

lichem Dank jeweils an ihre Familien 
richteten. Sowohl für die neuen Tollitä-
ten als auch für ihren Verein, Freunde 
und Verwandte geht mit der Session 
2024/25 ein Traum in Erfüllung.
Nach der Kür folgte für Lars und Kim 
gleich die Pflicht mit dem Überrei-
chen der ersten Tollitäten-Orden. Sie 
gingen an OB Daniel Langner und 
Andreas Münch. Drei weitere Eh-
rungen durch die AKK standen auf 
dem Programm: Für ihre langjähriges 
Engagement im Koblenzer Karneval 
wurden Karsten Lunnebach, Torsten 
Schupp und Olav Kullak mit dem gro-
ßen AKK-Verdienstorden ausgezeich-
net.
Für gute Stimmung im Saal sorgten die 
Show- und Gardetanzgruppen der KG 
aus Moselweiß, der Narrenzunft Gelb-
Rot mit einer Barbie-Präsentation 

und die mexikanisch geprägte Show 
der Großen Funken Kapuzenmänner. 
Ihren letzten Auftritt der Karriere ab-
solvierte die zweimalige Deutsche 
Meisterin Zoe Wilbert aus Güls. Mu-
sikalisch brachten die 20 Männer der 
„Gulaschkapell“ den Saal zum Ko-
chen. Willi und Ernst mit ihren Späßen 
sorgten zum Ende hin nochmal für vie-
le Lacher beim und großen Beifall vom 
begeisterten Publikum.
Nach der so stimmungsvollen „Intro“ 
geht es in den kommenden Wochen 
bis Anfang März für Prinz Lars und 
Confluentia Kim mit ihrem Hofstaat 
durch die Säle des Koblenzer Karne-
vals. Das sie auch dort für Stimmung 
und gute Laune sorgen werden, kann 
nach diesem Start als gesichert ange-
nommen werden.
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... am 11. Januar bei der Inthronisation von Prinz Lars und Confluentia Kim in der Rhein-Mosel-Halle.  Fotos: Dirk Foerger/Godehard Juraschek 
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CDU Karthause: Traditioneller Neujahrsumtrunk  
und Startschuss für den Bundestagswahlkampf
Die CDU Koblenz-Karthause hat ih-
ren traditionellen Neujahrsumtrunk im 
Einkaufszentrum auf der Karthause 
veranstaltet. Das Format, das Bür-
gernähe mit politischem Austausch 
verbindet, wurde diesmal zugleich als 
Auftakt des Bundestagswahlkampfs 
genutzt. Mit einem Informationss-
tand und direktem Kontakt zu den 
Bürgerinnen und Bürgern markierte 
der Ortsverband den Beginn einer 
intensiven Wahlkampfphase. „Unser 
Neujahrsumtrunk ist eine Gelegen-
heit, nicht nur das neue Jahr zu feiern, 
sondern auch den direkten Dialog mit 
den Menschen auf der Karthause zu 
suchen,“ so der Vorsitzende der CDU 
Koblenz-Karthause und Stadtrat Ma-
rius Jakob. „In diesem Jahr verbinden 
wir das mit einem klaren politischen 
Ziel: Gemeinsam starten wir in den 
Bundestagswahlkampf.“ Im Mittel-
punkt stand dabei die Unterstützung 
des Wahlkreiskandidaten Josef Oster 
MdB und die Forderung nach einem 
politischen Neuanfang nach dem 
Ende der Ampelkoalition im Bund. „Die 

Menschen wünschen sich Stabilität 
und Verlässlichkeit. Das ist es, wofür 
die CDU steht und wofür Josef Oster 
antritt,“ erklärt die stellvertretende 
Vorsitzende Anna-Carina Saneternik. 

Der traditionelle Neujahrsumtrunk 
der CDU Koblenz-Karthause hat er-
neut bewiesen, dass Bürgernähe und 
Engagement vor Ort ein wesentlicher 
Bestandteil politischer Arbeit sind. 

Mit einem motivierten Team und ei-
nem klaren Fokus auf die Bedürfnisse 
der Menschen startet die CDU Kob-
lenz-Karthause in den Bundestags-
wahlkampf.

Traditioneller Neujahrsumtrunkder CDU-Karthause im EKZ Berliner Ring. Foto: CDU-Karthause

SSC Karthause verlässt LG Rhein-Wied
Der erste Tag eines neuen Jahres ist 
für einige Leichtathleten auch der ers-
te Tag, an dem sie einem neuen Verein 
angehören. Der Stammverein SSC 
Koblenz-Karthause verlässt die LG 
Rhein-Wied nach vier gemeinsamen 
Jahren.
Nach dem Ende der Wechselfrist gibt 
es auch bei der LG Rhein-Wied ein 
paar personelle Veränderungen. Auf 
der Seite der Neuzugänge stehen 
einige schnelle Sprinterinnen. Maren 
Schumacher (zuletzt Post-Sport-
verein Trier) war im Jahr 2024 die 
drittschnellste 100-Meter-Läuferin im 
Rheinland und will sich künftig auf den 
kurzen Strecken weiterentwickeln. 
Das Gleiche gilt für die Sportlerin aus 
dem Landeskader Leonie Kupser (bis-
her DJK Ochtendung). Die U20-Ath-
letin kommt mit der Empfehlung, in 
ihrer Altersklasse die LVR-Nummer 
eins über 100 und 200 Meter zu sein. 
Nach einem Intermezzo bei der LG 
Kreis Ahrweiler kehrt Carolina Men-
rath ins rote Trikot zurück. Christine 
Zatcha (ebenfalls LG Kreis Ahrweiler) 

bestreitet ihr erstes U20-Jahr für LG 
Rhein-Wied. Männliche Neuzugänge 
sind Luca Savioli vom TV Eintracht 
Cochem und Dennis Wollgast von den 
SSF Bonn. Mit den Neuzugängen darf 
man gespannt sein, wie sich einige 
Staffeln weiterentwickeln können.
Der SSC Koblenz-Karthause wird 
nach vier gemeinsamen Jahren 
kein Mitgliedsverein in der LG mehr 
sein, sondern wieder eigenständig 
an den Start gehen. Damit verliert 
die LG Rhein-Wied auch den Bun-
deskaderathlet Philipp Veit und die 
Dreispringerin Johanna Monschauer 
als Landeskaderathletin. Zum SSC 
wechseln Vivien Ließfeld (VfL Wald-
breitbach) und Irina Fischbach (TG 
Oberlahnstein). Lia Smolka bleibt der 
LG Rhein-Wied hingegen weiterhin 
erhalten, sie wechselte vom SSC zur 
SG DJK Andernach in der LG. Ande-
ren Vereinen angeschlossen haben 
sich Hannah Stampfl, die künftig für 
Eintracht Frankfurt auf die Bahn geht, 
und Henrik Reinhard, der zur LG Kreis 
Ahrweiler wechselt.

Leonie Kupser kommt von der DJK Ochtendung zur LG Rhein-Wied. 
 Foto: René Weiss
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ABFUHRTERMINE 
IM FEBRUAR

 Karthause 1:
Altpapier  20.02.
Gelber Sack  10.02.
Tannenbäume 05.02.

 Karthause 2:
Altpapier  20.02.
Gelber Sack  10.02.
Tannenbäume 04.02.

 Karthause 3:
Altpapier  20.02.
Gelber Sack  10.02.
Tannenbäume 04.02.

Karthause 1: Simmerner 
Str./ Altkarth. einschl. 
Zeppelinstr.
Karthause 2: Ab 
Zeppelinstr., Am Flugfeld, 
Berliner Ring mit Nebenstr., 
Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost 
mit Fort Konstantin, ohne 
Simmerner Str.

 Moselweiß:
Altpapier  21.02.
Gelber Sack  13.02.
Tannenbäume – – – –

 Lay:
Altpapier  21.02.
Gelber Sack  19.02.
Tannenbäume – – – –

 Die offiziellen Müllsäcke 
der Stadt Koblenz für 
Restmüll (240 Liter) sind 
zum Preis von 7 Euro bei 
Lehrmittel Köhler im EKZ 
„Berliner Ring“, Karthause, 
erhältlich.

Autohaus Fröhlich GmbH & Co. KG
Moselring 31 - 33 . 56073 Koblenz
Tel. 0261-941600 . www.mitsubishi-froehlich.de

COLT BASIS
statt 18.290€1

nur 15.990€2
SPACE STAR SELECTstatt 15.190 €1

nur 13.490€3

18.290€
15.990€2

SPACE STAR SELECTstatt 15.190 €1

nurnur 13.49013.490€3

Space StarSelect –Auslaufmodell – 1.2 52 kW(71 PS) 5-Gang Energiever-
brauch 5,0 l/100 km Benzin; CO2-Emission 113 g/km; CO2-Klasse C;
COLT BASIS 1.0 49 kW (67 PS) 5-Gang Energieverbrauch 5,3 l/100 km
Benzin; CO2-Emission 119 g/km; CO2-Klasse D; kombinierte Werte.**
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Autmobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überfüh-
rungskosten. 2 | Unser Haupreis COLT BASIS 1.0 49 kW (67 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht.
3 | Unser Haupreis Space Star Select 1.2 52 kW (71 PS) 5-Gang, solange Vorrat reicht.
* 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie **Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-

Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP er-
mittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de

Space Star Select u.a. mit:
Klimaanlage
6,2“ Infotainment-System
Bluetooth®-Schnittstelle mit
Freisprecheinrichtung

COLT BASIS u.a. mit:
7“ Infotainment mit kabelloser
Smartphone-Anbindung
Auffahrwarnsystem inkl.
Fußgänger-/Fahrradfahrererkennung

Autohaus Fröhlich GmbH & Co. KG
Moselring 31 - 33
56073 Koblenz
Telefon 0261-941600
www.mitsubishi-froehlich.de

Konstituierende Sitzung des Beirats für Migration 
und Integration – neuer Vorsitzender Dirk Schaefer
Bei der konstituierenden Sit-
zung des Beirats für Migration 
und Integration mit Bürgermeis-
terin Ulrike Mohrs wurde Dirk 
Schaefer einstimmig zum neuen 
Vorsitzenden wiedergewählt. 
Mit den 4 Vertreterinnen und 
Vertretern Sara Occari, Arzu Yil-
maz, Mohamed Belbaz und Vito 
Contento wird er nun dem Beirat 
vorstehen.
Die weiteren Beiratsmitglieder 
sind: Feven Ande-Schaden, 
Mara Bierbrauer, Angela Drex-
ler, Austin Harrington, Frank 
Herborn, Fevzi Kaplan, Andreas 

Kerner, Nina Kerner, Christoph 
Kretschmer, Alexander Lust, 
Katja Pick, Anna Rabtsun, Chris-
tine Reeka, Mohamed Sarour, 
Monika Sauer, Luna Watfa, Ah-
med Abdi Yusuf.

Der Beirat versteht sich als 
Sprachrohr der ausländischen 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Er bringt sich mit seinen inter-
kulturellen Erfahrungen und 
Kompetenzen in die kommu-
nale Integrationspolitik ein und 
verschafft allen Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte stell-

vertretend Gehör. Für die neue 
Legislaturperiode von 5 Jahren 
werden sich die Beiratsmitglie-
der Anfang März 2025 zu einer 
Klausurtagung zusammenfin-
den.

Am 1. Februar 2025 findet der 
Neujahrsempfang des Beirates 
für Migration und Integration 
im Historischen Rathaussaal 
statt. Die ehemaligen Beirats-
mitglieder werden vom Ober-
bürgermeister David Langner 
verabschiedet und die neuen 
Beiratsmitglieder begrüßt.
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Freiwillige Feuerwehr Karthause 
erhält Wärmebildkamera

Dank finanzieller Unterstützung zahl-
reicher Förderer konnte zum Jahres-
ende eine Wärmebildkamera durch 
den Förderverein für die Einsatzabtei-
lung angeschafft werden. 
Diese hilft bei der schnelleren Loka-
lisierung eines Brandherdes und bei 
der Suche und Rettung von Personen. 
Mit der Wärmebildkamera kann eine 
schnellere Lagebeurteilung vorge-
nommen und eine effektive Brand-
bekämpfung durchgeführt werden. 
Bei Brandwachen werden Glutnester 
schneller lokalisiert und Entstehungs-
brände können so direkt gelöscht 
werden.
Auch bei Gefahrstoffeinsätzen findet 
die Wärmebildkamera Verwendung.

Sie bietet einen zusätzlichen Schutz 
für unsere Einsatzkräfte, da durch die 
technische Unterstützung vermeint-
lich gefährliche Situationen schneller 
erkannt werden.
Bereits in der Silvesternacht kam die 
Kamera mehrere Male zum Einsatz.
Diese Neuanschaffung steigert den 
Einsatzwert der Einheit Karthause 
erheblich.
Nochmals vielen Dank an Sie alle. Blei-
ben Sie uns bitte weiterhin treu und 
unterstützen das Ehrenamt Feuer-
wehr auf der Karthause.
Wenn Sie mehr über uns wissen wol-
len: www.feuerwehr-karthause.de 
oder auf facebook-Freiwillige Feuer-
wehr Koblenz-Karthause.

Der Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Karthause v.l.n.r.: 
Stefan Böxler, Yasmin Christ, Judith Dill-Quaas, Einheitsführer: Sebastian Alt, 
stellv. Einheitsführer Sven Buchroth. Es fehlt: Marc Mittler.
 Foto: Freiwillige Feuerwehr Karthause

EKZ Berliner Ring • Karthause Potsdamer Straße 31 • Telefon 0261-51559

IHR FRISEURTEAM

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag, Di. 8.00 – 18.00 Uhr,
Mi. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.00 – 14.00 Uhr

Haarschnitte und Frisuren für die ganze Familie
Hochsteck- und Brautfrisuren • Balayage

Moderne Strähnentechnik • Volumen/Dauerwelle und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin oder schauen Sie

auch ohne Termin vorbei. Haben wir Kapazitäten frei,
werden wir Sie sehr gerne zeitnah bedienen.

Das JuBüZ-Programm 2025
Das Jahresprogramm 2025 des 
Jugend- und Bürgerzentrums Kart-
hause hält wieder ein breites Frei-
zeitangebot für Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und Senioren bereit. 
Auch in diesem Jahr finden die fest 
etablierten, generationsübergreifen-
den Veranstaltungen wieder statt. 
Im März geht es los mit dem „Karthäu-
ser Forum“, diesmal unter dem Motto 
„Heiterkeit zu jeder Zeit“ und die 
Theaterproduktion des Stadtteilthe-
aters mit dem Stück „Die Ermittlung“ 
feiert im Mai Premiere. Im August fin-
det wieder das beliebte „JuBüZ-Fa-
milienfest“ statt und im November 
organisiert das JuBüZ-Team den 
„Kultur-Tag“ und das „Adventskranz 
gestalten“. Den Jahresabschluss bil-
det im Dezember die „Hausbeirats-
veranstaltung“ als Beteiligungsmög-
lichkeit für alle Besucherinnen und 
Besucher.
Das ausführliche Wochenprogramm 
für den Jugend-, Bürger- und Ge-
nerationenbereich finden Sie unter 
www.jubuez.de und in dem Newslet-
ter „JuBüZ Aktuell“. Hier erhalten Sie 
auch Informationen zu den Vermie-
tungsmöglichkeiten des JuBüZ.

Neuigkeiten
Im Jugendbereich gibt es neue Öff-
nungszeiten: Montag: Schul-AG 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Offener Treff 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
Dienstag: „Schools Out“ 13.00 bis 
15.00 Uhr, Jungsrunde 15.00 bis 
19.00 Uhr.
Mittwoch: „Schools Out“ 13.00 bis 
15.00 Uhr, Mädchenzimmer 15.00 bis 
19.00 Uhr.
Donnerstag: Offener Treff 14.00 Uhr 
bis 22.00 Uhr.
Freitag: Offener Treff 13.00 Uhr bis 
20.00 Uhr.
In der ersten Woche der Sommer-
ferien veranstaltet das JuBüZ-Team 
zusammen mit weiteren Kolleginnen 
und Kollegen der Jugendarbeit in 
Koblenz wieder eine Ferienaktions-
woche für Jugendliche ab 12 Jahre 
mit einer Ausflugsfahrt und einer 
Übernachtung.
Am 09. Dezember 2024 fand eine 
Hausbeiratsveranstaltung statt, bei 
der jugendliche und erwachsene 
Besucherinnen und Besucher Anre-
gungen zum Programm 2025 geben 
konnten. Das JuBüZ-Team hat fol-
gende Ideen für das zukünftige Pro-
gramm aufgegriffen. Hier eine Aus-

wahl für die verschiedenen Bereiche 
des JuBüZ

Jugend
Zusammen mit Jugendlichen wird ein 
neues Raumkonzept gestaltet, die 
Jugendräume in der unteren Etage 
werden verändert, neugestaltet und 
verschönert. Es wird eine „Manga-Bü-
cherei“ eingerichtet, als Veranstaltun-
gen sollen ein Rap-Battle-Contest 
und ein Graffitti-Projekt durchgeführt 
werden. Folgende Anschaffungen 
werden nach Haushaltslage der Stadt 
Koblenz geprüft: größere Fußballtore, 
ein Weihnachtsbaum für die Advents-
zeit, und ein Basketballkorb auf dem 
Außengelände. Im Jahr 2026 ist eine 
Kleidung-Tausch-Börse geplant.

Bürger
In den bestehenden Angeboten für 
Erwachsene im Bürgerbereich sollen 
verschiedene Ideen und Anregungen 
aufgegriffen werden, so zum Beispiel 
Kochen und Backen, Kino- und Musi-
kabende und weitere Spielangebote 
für erwachsene Besucherinnen und 
Besucher. 2026 ist eine Tanzveran-
staltung geplant.

Generationen 
Viele Ideen, die in der Hausbeirats-
veranstaltung geäußert wurden 
bezogen sich auf den JuBüZ-Gene-
rationenbereich, dort wo Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene zusam-
men Freizeit gestalten können. Auch 
hier stand das Thema „Kochen und 
Backen“ hoch im Kurs. Veranstaltun-
gen wie das „Familienfest“ und der 
„Kulturtag“ sind gute Möglichkeiten 
die verschiedenen Anregungen auf-
zugreifen. Sofern ein extern orga-
nisierter Weihnachtsmarkt auf der 
Karthause etabliert wird, möchte sich 
das JuBüZ mit einem eigenen Stand 
gerne beteiligen.
Eine größere Bewerbung der Ange-
bote des JuBüZ durch Werbeaufstel-
ler oder einen weiteren Schaukasten 
müssen als Anschaffungen nach 
Haushaltslage der Stadt Koblenz 
geprüft werden. In 2026 sind weitere 
Veranstaltungen geplant, unter an-
derem wieder Autorenlesungen und 
Live-Musikangebote.
Das JuBüZ-Team lädt alle Menschen 
der Karthause und aus ganz Koblenz 
herzlich ins JuBüZ ein, dass Pro-
gramm im neuen Jahr mit Leben zu 
gestalten.
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H.P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50

Seit über 80 Jahren
Tradition in Ihrem Dienst.

Pohren
Bestattungen

Charlottenstraße 49
56077 Koblenz

0261 / 9 72 41 30

www.pohren-bestattungen.de
info@pohren-bestattungen.de
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CDU Koblenz-Karthause lädt zum Bürgerdialog 
zur Kommunalen Wärmeplanung ein
Die CDU Koblenz-Karthause ver-
anstaltet am Dienstag, 4. Februar 
2025, um 19:00 Uhr einen Bürger-
dialog zur Kommunalen Wärme-

planung. Die Veranstaltung findet 
im Jugend- und Bürgerzentrum 
Koblenz-Karthause statt und rich-
tet sich an alle interessierten Bür-

gerinnen und Bürger. Der Stadt-
teil Karthause ist eines von drei 
Fokusgebieten in Koblenz für die 
Kommunale Wärmeplanung. 

Ziel ist es, zukunftsfähige Wege 
für eine nachhaltige und effizien-
te Wärmeversorgung in Koblenz 
zu definieren. Neben dem Beitrag 
zum Klimaschutz soll der kom-
munale Wärmeplan auch eine 
Grundlage für stabile und bezahl-
bare Energiepreise in der  Zukunft 
schaffen.

Die Veranstaltung bietet Gelegen-
heit zum Austausch mit Experten 
und politischen Vertretern. Ein 
Fachreferent der Energieversor-
gung Mittelrhein (evm) wird in ei-
nem Vortrag umfassend über den 
aktuellen Stand der Planungen 
informieren. Zudem stehen Mari-
us Jakob, Vorsitzender der CDU 
Koblenz-Karthause und Stadtrat, 
sowie Josef Oster, CDU-Bundes-
tagsabgeordneter und Stadtrat, 
als Dialogpartner zur Verfügung. 

Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, sich an dieser wichti-
gen Diskussion zu beteiligen und 
ihre Fragen oder Anregungen ein-
zubringen.

Stadtteilfrühstück im JuBüZ
Jeden ersten Mittwoch eines Monats 
findet das Stadtteilfrühstück im JuBüZ 
statt. In der Zeit von 9:30 Uhr bis 11:30 
Uhr besteht die Möglichkeit lecker zu 
frühstücken, Freunde und Bekannte 
zu treffen aber auch neue Kontakte zu 
knüpfen. Der beliebte Frühstückstreff 
bietet auch die Möglichkeit sich über 
Vereine, Veranstaltungsangebote und 
Beratungsangebote zu informieren.
Zum Stadtteilfrühstück am 
05.02.2025 erwarten Sie Informati-
onen zum Programm 2025 und Ver-
änderungen im Jugend- und Bürger-
zentrum. Im Dezember 2024 hat die 
alljährliche Hausbeiratsveranstaltung 
im JuBüZ stattgefunden, zu der inter-
essierte Bürger und Bürgerinnen ein-
geladen waren.
Im Jahr 2023 wurde bereits das erste 
Mal mit einer neuen Beteiligungsform 
im Hausbeirat des JuBüZ gearbei-
tet. Dieses Mal hatte sich das JuBüZ 
Team für die Methode „World Cafe“ 
entschieden. Hier hatten alle Anwe-
senden die Möglichkeit an den The-

men-Tischen Jugendtreff, Generatio-
nentreff/ Vermietungen und Bürger-/
Familientreff ihre Frage, Ideen und 
Vorschläge einzubringen.
Neben den entsandten Mitgliedern 
des Jugendrates, des Beirats für 
Migration und Integration, des Senio-
renbeirats und des Ortsrings Karthau-
se waren alle interessierten
Jugendlichen und Erwachsenen zu 
dieser Veranstaltung eingeladen. Er-
wähnenswert ist, dass besonders der 
Anteil an jugendlichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern hoch war.
Zu Beginn des Jahres 2025 hat sich 
das Team des JuBüZ in seiner Team-
woche den Planungen gewidmet. Die 
Ergebnisse, die bereits mit Aufnahme 
des Programms umgesetzt werden 
können, sollen beim Stadtteilfrüh-
stück vorgestellt werden.

Herzliche Einladung zum Stadt-
teilfrühstück am 05.02.2025 ins Ju-
gend- und Bürgerzentrum Karthause, 
Potsdamer Str. 4.

Prinz und Confluentia 
beziehen ihre Residenz

Prinz Lars und Confluentia Kim zogen 
mit ihrem kleinen Prinzengefolge in ihr 
närrisches Zuhause im Mercure Hotel 
Koblenz ein. Wie in jedem Jahr öffnete 
das renommierte Hotel am Rheinufer 
seine Türen, um den Tollitäten während 
der närrischen Zeit eine standesgemä-
ße Unterkunft zu bieten. Der feierliche 
Empfang wurde vom Interims-General 
Manager Ben Lambers und der stell-
vertretenden Bankettleiterin Jasmina 

Tapper organisiert. Mit großer Freude 
überreichten sie die Zimmerschlüssel 
an die Tollitäten und ihr Gefolge, die vol-
ler Vorfreude und Dankbarkeit die neu-
en Quartiere bezogen. Als kleines Dan-
keschön für den herzlichen Empfang 
überreichten Prinz Lars, Confluentia 
Kim und ihr Gefolge den Gastgebern 
kleine Präsente, die die enge Verbin-
dung zwischen den Karnevalisten und 
ihren Unterstützern unterstrichen.

Foto: Juraschek
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POTSDAMER STR. 27 • 56075 KOBLENZ • 0261 5791166

BRILLEN • KONTAKTLINSEN • BERATUNGINH. DETLEF HEVERT

NEUE BRILLE?
SIE SUCHEN EINE

WIR BERATEN SIE GERNE!

POTSDAMER STR. 27 • 56075 KOBLENZ • 0261 5791166

BRINH. DETLEF HEVERT BRILLEN • KONTAKTLINSEN • BERATUNG

Fahrzeugübergabe bei 
Mercedes Kestenholz
Sternenflotte für Koblenzer Tollitäten feierlich 
übergeben
Mercedes Kestenholz lud zur feier-
lichen Fahrzeugübergabe ein und 
setzte damit ein weiteres Highlight 
in der laufenden Koblenzer Kar-
nevalssession. In einem stilvollen 
Empfang wurde die sogenannte 
„Sternenflotte“ – sechs hochwer-
tige Fahrzeuge – an die Tollitäten 
Prinz Lars und Confluentia Kim 
sowie ihr großes Gefolge der KG 
Blau-Weiß Moselweiß übergeben. 
Neben dem prinzenstellenden 
Verein waren auch zahlreiche Ver-
treter anderer Mitgliedsvereine 
der Arbeitsgemeinschaft Koblen-
zer Karneval (AKK) der Einladung 
gefolgt. Die festliche Übergabe 

wurde vom Geschäftsführer von 
Mercedes Kestenholz, Christian 
Coutelle, persönlich vorgenom-
men. Mit einem symbolischen Akt 
überreichte er die Schlüssel an die 
Tollitäten und bedankte sich bei 
den anwesenden Karnevalisten für 
ihr Engagement, den rheinischen 
Frohsinn zu verbreiten. Die Ster-
nenflotte, bestehend aus moder-
nen Fahrzeugen, ist ein unverzicht-
barer Bestandteil der närrischen 
Logistik. Sie ermöglicht es den Tol-
litäten und ihrem Gefolge, die vielen 
Auftritte, Besuche und Veranstal-
tungen in und um Koblenz flexibel 
und komfortabel zu erreichen.

Josef Oster: „Lange Vollsperrung in Lay ist nicht akzeptabel“
Wegen der Belastung durch geplanten Radwegebau wendet sich CDU-MdB an den LBM

Koblenz-Lay/Berlin. „Eine achtmo-
natige Vollsperrung ist für die Men-
schen in Lay und den umliegenden 
Gemeinden unzumutbar“, sagt der 
Koblenzer CDU-Bundestagsabge-
ordnete Josef Oster. Dieser hat sich 
lange für den Bau eines Radweges 
zwischen Koblenz-Lay und der In-
nenstadt stark gemacht und begrüßt 
den baldigen Beginn der Maßnahme 
grundsätzlich. Dennoch: „Die Men-
schen im Moselstadtteil und darüber 
hinaus sind auf die gute Anbindung 
über die B49 angewiesen“, sagt der 
Politiker. „Eine Vollsperrung über 
einen so langen Zeitraum bedeutet 
unzumutbare Einschränkungen, die 
Gewerbetreibende, Familien, Pflege-

bedürftige, Pendler betrifft. So kann 
man das nicht machen.“ Deswegen 
hat sich der Abgeordnete umgehend 
in einem Brief an den Geschäftsfüh-
rer des Landesbetriebes Mobilität 
(LBM), Franz-Josef Theis, gewandt, 
um auf die großen Schwierigkeiten 
für die Menschen vor Ort hinzuwei-
sen. „Die geplante Umleitung über 
die linke Moselseite würde die regu-
läre Fahrzeit zwischen Lay und dem 
Stadtkern erheblich verlängern“, so 
Oster. 
„Gewerbetreibende fürchten um ihre 
Kunden, und auch für Eltern, die ihren 
Alltag zwischen Arbeit und Familie ar-
rangieren müssen, ist das eine große 
Belastung. Auch für Pflegedienste 

und viele mehr.“ Natürlich seien ver-
kehrsbedingte Einschränkungen bei 
einer solchen Maßnahme unvermeid-
lich. „Über einige Wochen lässt sich 
das überbrücken, aber eine achtmo-
natige Vollsperrung ist einfach nicht 
akzeptabel.“  Osters Kritik richtet sich 
auch gegen die Informationspolitik 
des LBM. „Die Bürgerinnen und Bür-
ger wurden gar nicht oder zu wenig 
eingebunden.“
In seinem Brief an den LBM bittet der 
Koblenzer Politiker den LBM-Ge-
schäftsführer eingehend, alternative 
Lösungen zu prüfen, etwa eine halb-
seitige Sperrung mit Ampelschal-
tung, um den Verkehr wenigstens in 
eine Richtung aufrechtzuerhalten.

Für den Bau des lang erwarteten 
Radweges soll die B49 zwischen Lay 
und Moselweiß für acht Monate voll 
gesperrt werden.
 Foto: Sebastian Gratzfeld

Foto: Juraschek
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... am 19.1. beim Tollitätenempfang der KG Blau-Weiß Moselweiß in Maximilians Brauwiesen Lahnstein. Fotos: Godehard Juraschek
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... am 19.1. beim Tollitätenempfang der KG Blau-Weiß Moselweiß in Maximilians Brauwiesen Lahnstein. Fotos: Godehard Juraschek
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Josef Oster, MdB - Clemensstraße 18 - 56068 Koblenz - Tel.: 0261 37098 - E-Mail: info@josef-oster.de - www.josef-oster.de

B 49 – Ausbau zwischen Koblenz-Moselweiß 
und  Koblenz-Lay mit Anbau eines neuen Rad- und Gehweges
Am 10. Februar 2025 beginnen die Ro-
dungsarbeiten für den Ausbau der B 49 
zwischen Koblenz-Moselweiß und Kob-
lenz-Lay mit Anbau eines neuen Rad- 
und Gehweges. Diese Arbeiten erfolgen 
unter halbseitiger Verkehrsführung mit 
Ampelregelung und werden voraus-
sichtlich ca. zwei Wochen andauern.  
Hieran anschließend startet sodann der 
eigentliche Ausbau der B 49 in dem hier 
in Rede stehenden Streckenabschnitt 
nebst Anbau eines neuen Rad- und 
Gehweges. Mit diesem Ausbau und dem 
neuen Radweg wird die Anbindung der 
Ortslage Lay nach Koblenz aufgewertet 
und die Sicherheit – insbesondere für 
den Fahrradverkehr – deutlich erhöht. 
Die eigentlichen Ausbauarbeiten sollen 

zunächst über einen Zeitraum von ca. 
acht Monaten mit einer Vollsperrung des 
Streckenabschnitts starten. Aufgrund 
zahlreicher Rückfragen aus der umlie-
genden Bevölkerung stehen wir mit der 
Baufirma in Kontakt mit dem Ziel, die Zeit 
der Vollsperrung möglichst zu verkürzen. 
Über das Ergebnis werden wir zeitnah 
informieren. Nach der Vollsperrungs-
phase wird sodann abschnittsweise 
gebaut, so dass der Verkehr dann stets 
unter Ampelregelung auf der B 49 an der 
Baustelle vorbeifahren kann. Der vor-
handene Querschnitt der B 49 zwischen 
den Koblenzer Stadtteilen Moselweiß 
und Lay erfüllt im jetzigen Zustand nicht 
die an eine Bundesstraße gestellten An-
forderungen. Neben vorhandenen Män-

geln an der Fahrbahnoberfläche, den 
Entwässerungsanlagen und den Rand-
befestigungen stellt insbesondere die 
unzureichende Querschnittsbreite für 
den Geh- und Radverkehr eine erheb-
liche Unfallgefahr dar. So ergeben sich 
immer wieder gefährliche Situationen 
zwischen dem motorisierten Verkehr 
und Radfahrern bzw. Fußgängern. Diese 
Verkehrsgefährdung für die schwäche-
ren Verkehrsteilnehmer kann nur durch 
den Anbau eines neuen Rad- und Geh-
weges beseitigt werden. Insbesondere 
durch die bauliche Trennung von Rad- 
und Gehweg und Fahrbahn wird eine 
deutliche Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit herbei geführt. Mit dem Aus-
bau erfolgt außerdem ein weiterer Lü-

ckenschluss des von Metz bis Koblenz 
führenden Fernradweges entlang der 
Mosel. Die neuralgischen Punkte des 
Bauvorhabens, die die Verkehrsführung 
maßgeblich bestimmen, sind die be-
engten Platzverhältnisse an den beiden 
Ortseingängen von Moselweiß und Lay 
sowie die am Ortseingang Moselweiß 
vorhandene Gas-Hochdruckleitung, 
welche im Zuge des Ausbaus verlegt 
werden muss. Das Arbeiten unter Voll-
sperrung ist hier leider erforderlich. Die 
Vollsperrung erfolgt mit der Vorgabe, 
dass Einsatz- und Rettungsfahrzeugen 
möglichst stets die Baustelle passieren 
können. 
Während der Vollsperrung stehen den 
Verkehrsteilnehmern ab Lay folgende 
Ausweichrouten zur Verfügung:
–  B 49 bis zur Moselgoldbrücke bei 

Kobern-Gondorf, von dort weiter auf 
der anderen Moselseite über die B 416

–  B 49 bis zum Autobahnzubringer Dieb-
lich, von dort weiter über die A 61 und 
B 9

–  B 49 bis zur L 208 (Kondertal), von dort 
weiter über die B 327 (Hunsrückhö-
henstraße)

Das für den Bustransfer verantwort-
liche Unternehmen hat einen Shutt-
lebetrieb zwischen Lay und Dieblich 
vorgesehen. In Dieblich erfolgt dann 
der Umstieg auf die Linie 31. Sowohl die 
Baustelle in Kobern-Gondorf, als auch 
die Arbeiten an einer Unterführung der 
Bahn in Lehmen, welche Umleitungs-
verkehr über die Moselgoldbrücke in 
Kobern-Gondorf verursacht, sind dem 
LBM bekannt. Aktuell verzögern sich die 
Arbeiten in Kobern-Gondorf hochwas-
serbedingt. Beide Maßnahmen sollen 
vor Beginn der Vollsperrung der B 49 
abgeschlossen sein. Der LBM ist sich 
der verkehrlichen Auswirkungen der 
Baumaßnahme bewusst. Im Zuge einer 
Verkehrskoordinierung wurde von daher 
ein Umleitungskonzept in Zusammenar-
beit u. a. mit Polizei, Feuerwehr, Integrier-
te Leitstelle Koblenz, ÖPNV-Vertreter 
sowie Vertreter der Kreisverwaltung 
Mayen-Koblenz, der Stadt Koblenz und 
der umliegenden Gemeinden entwi-
ckelt, welches auf die zuvor genannten 
Ausweichrouten abzielt. Vor Beginn 
der Baumaßnahme wird der LBM Co-
chem-Koblenz nochmals umfangreich 
informieren. Er dankt schon jetzt allen 
Verkehrsteilnehmern und Anwohnern 
für das Verständnis aufgrund von Beein-
trächtigungen während der Bauzeit. 
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Sicherheitstipp des Monats: Einbruchschutz
Ausgabe: 01/2025
Bereits seit dem Jahr 1998 unternimmt 
die Initiative „Sicherheit in unserer 
Stadt“ entscheidende Schritte zur 
Stärkung der öffentlichen Sicherheit. 
Dabei bringt das kriminalpräventive 
Gremium verschiedene gesellschaft-
liche Akteure zusammen. Gemeinsam 
setzen sie sich dafür ein, die Sicherheit 
in Koblenz nicht nur zu gewährleisten, 
sondern kontinuierlich zu verbessern.
Folglich haben sich die ehrenamtli-
chen Sicherheitsberaterinnen und Si-
cherheitsberater für Seniorinnen und 
Senioren der Stadt Koblenz dazu ent-
schieden, dieses Jahr monatlich einen 
Sicherheitstipp zur Kriminalprävention 
herauszubringen. Die Sicherheitstipps 
zielen darauf ab, den Menschen das 
nötige Wissen an die Hand zu geben, 
um sich vor betrügerischen Machen-
schaften zu schützen.
Die Reihe der Sicherheitstipps beginnt 
im Januar 2025 zunächst mit Wissens-
wertem zum Thema Einbruchschutz: 
Bei der Mehrzahl aller Einbrüche im 
Wohnbereich, versuchen Gelegen-
heitstäter mit einfachen Hebelwerk-
zeugen Fenster und Türen aufzubre-
chen. Einbrüche erfolgen häufig zu 
Tageszeiten, in denen die Bewohner 
nicht zu Hause sind, also zur Schul-, 
Arbeits- und Einkaufszeit, aber auch 
am frühen Abend oder an den Wo-
chenenden. In Deutschland findet sta-
tistisch gesehen alle zwei Minuten ein 
Einbruchversuch statt, wobei es bei 
über einem Drittel tatsächlich bei ei-
nem Versuch bleibt. Einbrecher arbei-
ten dabei oftmals nur maximal zwei bis 
drei Minuten an einem Element, bevor 
sie aufgeben und weiterziehen. Daher 
ist es besonders wichtig, eine Kombi-
nation aus verschiedenen Sicherheits-
vorkehrungen zu treffen.
Die wichtigsten Tipps rund um den 
Einbruchschutz für Sie zusammenge-
fasst:

Mechanik & Elektronik:
•  Verschließen Sie Fenster, Balkon- 

und Terrassentüren auch bei kur-
zer Abwesenheit

•  Ziehen Sie die Tür nicht nur ins 
Schloss, sondern schließen Sie 
immer zweifach ab, auch wenn Sie 
das Haus oder die Wohnung nur 
kurzzeitig verlassen

•  Rollläden sollten zur Nachtzeit ge-
schlossen und nach Möglichkeit 
tagsüber geöffnet werden

•  Lassen Sie bei einer Tür mit Glas-
füllung den Schlüssel nicht Innen 
stecken

•  Nutzen Sie Gegensprechanlagen, 
Kameras oder Türspione, um zu 
prüfen wer ins Haus möchte

•  • Installieren Sie Außenbeleuch-
tung mit Bewegungssensoren, um 
Einbrecher abzuschrecken

•  Rüsten Sie ggf. hochwertige Si-
cherheitsschlösser, Pilzkopfbe-

schläge, Türketten, Panzierriegel, 
Fenstergitter, abschließbare Fens-
tergriffe und/oder Alarmanlagen 
nach

•  Bei neuen Türen und Fenstern 
empfiehlt die Polizei einbruchs-
hemmende Elemente gemäß der 
Sicherheitsklasse RC 2

Achtsamkeit:
•   Bewahren Sie wertvolle Gegen-

stände in einem Bankschließfach 
oder Tresor auf

•  Pflegen Sie gute Nachbarschafts-
beziehungen

•  Achten Sie auf Fremde im Haus 
oder auf dem Nachbargrundstück 
und sprechen Sie sie an

•  Halten Sie in Mehrfamilienhäusern 
den Hauseingang auch tagsüber 
geschlossen

•  Simulieren Sie Anwesenheit durch 
Innenbeleuchtung mit Zeitschalt-

uhren, in dem der Briefkasten re-
gelmäßig geleert und die Rollläden 
geöffnet oder geschlossen werden

•  Besprechen Sie Ihren Anrufbeant-
worter niemals mit einer Abwesen-
heitsmeldung

•  Laden Sie während Ihrer Abwe-
senheit keine Urlaubsbilder in den 
Sozialen Medien hoch

Alarmieren Sie bei Gefahr (Hilferu-
fe, ausgelöste Alarmanlage) und in 
dringenden Verdachtsfällen sofort 
die Polizei über die Notrufnummer 
110.
Veröffentlichung durch:
Ordnungsamt Koblenz, Initiative 
„ Sicherheit in unserer Stadt“
Ludwig-Erhard-Straße 2, 
56073 Koblenz, 0261/129-4760
Sicherheitstipp von Sicherheitsbe-
rater für Seniorinnen und  Senioren:
Ditmar Watermann, dwatermann@
freenet.de, 0176/47049784

Josef Oster feiert mit den Möhnen auf der Karthause
Koblenz-Karthause. Der fröhli-
che Frühschoppen der Karthäuser 
Möhnen lockte viele feierfreudige 
Gäste ins Jugend- und Bürgerzen-
trum (JuBüZ) auf die Karthause. 
Auch der Koblenzer CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Josef Oster hatte 
sich die Narrenkappe aufgesetzt, 
um mit den Möhnen und ihren Gäs-

ten Karneval zu feiern. „Es ist mir 
immer eine große Freude, an den 
närrischen Veranstaltungen in mei-
nem Wahlkreis teilzunehmen,“ so 
der Abgeordnete. „Hier sind Leute 
am Werk, die ihr ganzes Herzblut 
in die Vorbereitungen stecken und 
damit unsere schöne Karnevalst-
radition lebendig machen. Alles eh-

renamtlich.“ Und nicht zuletzt: „Das 
macht einfach Spaß!“ So freute sich 
Josef Oster über das kunterbunte 
Programm mit Tänzen und humor-
vollen Beiträgen. Eine besondere 
Ehre wurde ihm von der Obermöhn, 
Vorsitzende Annegret Hünerfeld, 
zu teil: Er darf nun den närrischen 
Orden der Session tragen. Olau! 

www.sm-ko.de
info@am-ko.de

Über 65 Jahre Ihr Fachbetrieb

Josef Oster mit närrischen Gästen bei 
den Karthäuser Möhnen.  Foto: privat 
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Torty de Banana war abermals der gefeierte Star! 
Karneval für alle: Die AKK-Sitzung für Menschen mit Handicap begeistert mal wieder Koblenz

Am Montag, den 13. Januar 2025, lud 
die Arbeitsgemeinschaft Koblenzer 
Karneval (AKK) gemeinsam mit dem 
Behindertensportverband Rhein-
land-Pfalz (BSV) zur traditionellen 
Karnevalssitzung für Menschen mit 
Handicap in die festlich geschmückte 
Rhein-Mosel-Halle. Mit rund 400 Gäs-
ten, darunter Menschen mit körperli-
chen und geistigen Einschränkungen 
sowie deren Begleitungen, wurde der 
Große Saal einmal mehr zum Schau-
platz ausgelassener Fröhlichkeit und 
gelebter Inklusion.
Besondere Veranstaltung mit  
langer Tradition

Bereits seit rund drei Jahrzehnten 
steht diese Sitzung fest im Veranstal-
tungskalender des Koblenzer Karne-
vals. Wie jedes Jahr richtete sie sich 
speziell an Menschen mit Handicap 
und zählt zu den größten Veranstaltun-
gen ihrer Art in Deutschland. Andreas 
Münch, Präsident der AKK, betonte 
die Bedeutung dieser Sitzung: „Es ist 
immer wieder ein Highlight für die Teil-
nehmenden. Die Begeisterung, die wir 
hier erleben, ist ungefiltert und macht 
riesigen Spaß – für die Gäste und alle 
Beteiligten.“ Der logistische Aufwand 
hinter dieser besonderen Veranstal-
tung ist groß: Insgesamt nahmen 17 

Einrichtungen aus der Region teil, 
darunter das Herz-Jesu-Haus Kühr 
mit 101 Gästen und die GFB gGm-
bH Wohnstätten mit 81 Gästen. Der 
Transport und die Betreuung wurden 
von den jeweiligen Einrichtungen in 
enger Abstimmung mit der AKK und 
dem BSV organisiert. „Die Herausfor-
derung liegt vor allem in der individu-
ellen Betreuung und dem speziellen 
Platzbedarf, etwa für Rollstuhlfahrer“, 
erklärte Ramona Stricker vom BSV, 
die maßgeblich an der Organisation 
beteiligt war. Doch das eingespielte 
Team meisterte diese Aufgabe mit 
Bravour.

Ein mitreißendes Programm
Das abwechslungsreiche Bühnenpro-
gramm bot alles, was das Karnevals-
herz begehrt. Den Auftakt machte die 
AKK-Garde, die unter der Leitung von 
Jasmin Litz und Kerstin Thiel mit ih-
rem Tanz die Gäste begeisterte. Nach 
diesem mitreißenden Start begrüßte 
AKK-Präsident Münch die Anwesen-
den. Mit herzlichen Worten leitete er 
den Abend ein, bevor er Oberbürger-
meister David Langner, Bürgermeiste-
rin Ulrike Mohrs, sowie Ramona Stri-
cker und Dominik Holzbach vom BSV 
Rheinland-Pfalz auf die Bühne holte. 
Gemeinsam hießen sie die Gäste in 
der Rhein-Mosel-Halle willkommen 
und eröffneten den Abend offiziell. 
Besonderer Höhepunkt war natürlich 
der Auftritt der Koblenzer Tollitäten, 
Prinz Lars und Confluencia Kim, die 
von der Bühne aus für strahlende Ge-
sichter sorgten. „Die Herzlichkeit, die 
wir hier zurückbekommen, ist über-
wältigend“, schwärmte Prinz Lars. Die 
Koblenzer Tollitäten, die an diesem 
Abend auch Autogramme gaben und 
für zahlreiche Fotos zur Verfügung 
standen, beschrieben die Atmosphä-
re als besonders, aber trotzdem was 
normales. Prinz Lars schwärmte von 
dieser für ihn „ganz normalen Karne-
valssitzung“: „Die Herzlichkeit hier ist 
überwältigend. Für mich persönlich, 
aber sicher vielen anderen auch, war 
die Polonaise mit Torty ein absolutes 
Highlight.“ Auch die strahlende Con-
fluencia Kim zeigte sich bewegt: „Die 
Stimmung war bombastisch. Es war 
eine Ehre, Teil dieser besonderen Sit-
zung zu sein.“

ERNST- SCHON GEHÖRT?
3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!

kontakt@hoerstudio-s.de | www.hoerstudio-s.de

3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!3 MOL BESTES HÖREN. IN KOWELENZ UND IN NEUWIED!

56073 Koblenz
Koblenzer Str. 236

Tel.: 0261 - 942 494 82

56564 Neuwied
Bahnhofstr. 16

Tel.: 02631 - 35 84 81

56075 Koblenz
Bahnhofplatz 7a

Tel.: 0261 / 370 41
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Text und Foto: „Roland Schäfges – www.myfoto24.eu“

Neben den Tollitäten zeigten zahlrei-
che Tanzgruppen ihr Können, dar-
unter die Firestars der KG Blau-Weiß 
Moselweiß, die Gülser Husaren und 
der Narrenclub Waschem. Musika-
lisch sorgte die Band SchängelBrass 
für Partystimmung, während Enter-
tainer Torty de Banana wie jedes Jahr 
mit seinem unverwechselbaren Hu-
mor und Partyschlager Klassikern die 
Herzen der Gäste eroberte. Trotz ge-
sundheitlicher Einschränkungen ließ 
sich der Publikumsliebling diesen be-
sonderen, für ihn so wichtigen Auftritt 
nicht nehmen. Unter seinem bürgerli-
chen Namen wurde Torsten Schupp 
zwei Tage zuvor bei der Inthronisation 
bereits mit dem großen AKK-Verdien-
storden ausgezeichnet. Sein Auftritt, 
inklusive einer spontanen Polonaise, 
wurde von den Gästen lautstark ge-
feiert. „Torty gehört zu dieser Sitzung 
wie der Dom zu Köln“, sagte Münch 
anerkennend.

Ein Abend voller Freude und 
Emotionen
Hinter den Kulissen sorgte ein einge-
spieltes Team aus AKK-Mitgliedern, 
BSV-Mitarbeitenden und Ehrenamtli-
chen für einen reibungslosen Ablauf. 
„Die Veranstaltung ist für viele Gäste 
das Highlight des Jahres“, sagte Do-
minik Holzbach, Sportreferent des 
BSV. „Die Freude, die wir hier erleben, 
ist das, was
den Aufwand mehr als rechtfertigt.“ 
Das Engagement der AKK zeigte sich 
auch bei der Gestaltung des Abends: 
Alle Künstler und Tanzgruppen traten 
ohne Gage auf. „Das ist eine Veran-
staltung, die auf Unterstützung und 
Ehrenamt basiert. Und das spürt man 
– im positiven Sinne“, so Münch.
Die Rhein-Mosel-Halle verwandelte 
sich an diesem Abend in einen Ort der 

Freude und Gemeinschaft. Menschen 
mit Handicap, deren Begleitungen 
und die vielen helfenden Hände sorg-
ten gemeinsam für eine unvergleichli-
che Atmosphäre. „Das ist Karneval in 
seiner schönsten Form“, resümierte 
Münch. Zum emotionalen Finale ver-
abschiedete sich Torty de Banana tra-
ditionell mit dem Schängellied. Doch 
nicht nur die Musik, sondern auch die 
kleinen Gesten, wie die Übergabe von 
Prinzenrollen an alle Gäste, machten 
den Abend unvergesslich. Die Kar-
nevalssitzung für Menschen mit Han-
dicap hat erneut bewiesen, dass der 
Karneval Brücken baut und für alle 
da ist – ganz unabhängig von indivi-
duellen Einschränkungen. Es war ein 
Abend voller Lachen, Tanzen und un-
vergesslicher Momente.

Tel: 0261 - 450 987 27
Casinostraße 47, 56068 Koblenz
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Erweitertes 
Leistungsspektrum
Schwangere und Mütter profitieren von 
Hebammenvisite und Akupunktur

KOBLENZ. In der Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe am Kemper-
hof werden Frauen vor, während und 
nach der Geburt umfassend betreut. 
Ob Informationsveranstaltungen, Be-
ratungsangebote und Kurse, ein brei-
tes Angebot an Gebärmöglichkeiten, 
Hilfen zur Geburtserleichterung, Be-
treuung auf der integrativen Wochen-
station
und im Eltern-Kind-Zentrum: Das Leis-
tungsspektrum der Geburtshilfe am 
Kemperhof ist umfangreich und viel-
fältig. Jetzt wurde es durch zwei neue 
Angebote erweitert: Hebammenvisite 
und Akupunktursprechstunde.
Die Hebammenvisite findet wöchent-
lich montags bis freitags von 8 bis 14 

Uhr auf allen geburtshilflichen Sta-
tionen statt. Die frisch-gebackenen 
Mütter werden von einer Hebamme 
besucht, individuell unterstützt und 
beraten. „Im Rahmen der Visite hat 
unser Team für unsere Familien aus-
reichend Zeit und immer ein offenes 
Ohr für alle möglichen Fragen, Sorgen, 
Anregungen und Wünsche“, berichtet 
Katrin Steffens, leitende Hebamme 
am Kemperhof. „Ich freue mich, dass 
wir unseren frischgebackenen Eltern 
durch die Hebammenvisite eine noch 
umfassendere und individuellere Be-
treuung bieten können. Dieses Ange-
bot ist in unserer Region einzigartig“, 
so Steffens. Auch Schwangere, die 
beispielsweise aufgrund frühzeitiger 
Wehen stationär sind, werden von den 
Hebammen visitiert.
Als zusätzliches Angebot wird ab 
Februar eine Akupunktursprech-
stunde etabliert. Die werdenden 
Mütter können ab der 36. Schwan-
gerschaftswoche eine Akupunktur-
sprechstunde als Unterstützung zur 
Geburtsvorbereitung nutzen. „Mit der 
Akupunktursprechstunde leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zur ganzheit-
lichen Gesundheitsförderung. Denn 
sie hat sich als effektive Methode 
etabliert, um die Eröffnungsphase der 
Geburt zu verkürzen“, berichtet Stef-
fens. Die Sprechstunde findet immer 
donnerstags von 14 bis 15.30 Uhr auf 
der Station K1 im Aufenthaltsraum 
statt. Eine Anmeldung zu dieser indi-
viduellen Gesundheitsleistung (IGeL) 
ist ab der 34. Schwangerschaftswo-
che telefonisch möglich unter: (0261) 
499-2314.

Der Weg zum Friedhof 
Lay wird saniert
Der Weg zum Friedhof Lay von der 
Untermarkstraße war nicht mehr 
sicher. Deshalb hat der Eigenbe-
trieb Grünflächen- und Bestat-
tungswesen damit begonnen, ihn 
wiederherzurichten. Zuerst wurde 
ein baufälliger Zaun mit Efeu ent-
lang des Weges entfernt. Die noch 
erhaltenen, alten Mauerreste wa-
ren marode und wurden ebenfalls 
entfernt. Als Ersatz wird an der 
Stelle eine neue Natursteinwand 
aus heimischer Grauwacke sowie 
ein Doppelstabmattenzaun er-
richtet. Außerdem muss das Pflas-
ter an einigen Stellen angeglichen 
werden. Die Arbeiten werden vor-
aussichtlich drei Wochen dauern, 
so lange ist der Weg für Fußgänger 
gesperrt.

Zeitgleich arbeitet der Eigenbe-
trieb Grünflächen- und Bestat-
tungswesen auch auf dem Fried-
hof. Seit April 2019 gibt es dort 
eine Gemeinschaftsanlage mit 40 
Urnenreihengrabstätten. Diese 
sind inzwischen fast vollständig 
belegt. Wie ursprünglich geplant, 
wird die Fläche nun vergrößert. 
Auf dem freigehaltenen Areal links 
vom Gedenkstein mit der Inschrift 
„Ich bin der Weinstock, Ihr seid die 
Reben“ entsteht gespiegelt eine 
identische Anlage. Der neue Teil 
der Urnengemeinschaftsanlage 
bietet Platz für weitere 40 Urnen. 
Der Friedhof kann während der 
Arbeiten wie gewohnt besucht 
werden.

Der Zuweg zum Layer Friedhof von der Untermarkstraße wird saniert 
und kann etwa drei Wochen lang nicht genutzt werden.
 Foto: Stadt Koblenz /Verena Groß

Bei der Hebammenvisite unterstützen die Hebammen des Kemperhofs 
mit individuellem Rat frischgebackene Eltern.
 Foto: GK-Mittelrhein/Luisa Gitzen
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Starte deine Zukunft bei der Sparkasse Koblenz –
deine Ausbildungmit Perspektive
Du hast Freude daran, mit Menschen zu ar-
beiten und möchtest deine Kunden kompe-
tent und individuell beraten? Du suchst eine
Ausbildung, die dir nicht nur Wissen vermit-
telt, sondern dich auch auf deine berufliche
Zukunft vorbereitet? Dann ist die Ausbil-
dung zum Bankkaufmann (m/w/d) bei uns
genau der richtigeWeg für dich!

In deiner Ausbildung lernst du alles, was du
für einen erfolgreichen Einstieg in die Welt
der Finanzen benötigst – von der Geld- und
Vermögensanlage über das Kreditgeschäft
und die Baufinanzierung bis hin zur Konto-
führung und dem Zahlungsverkehr. Wir bie-
ten dir eine praxisnahe Ausbildung, die dich
für die Finanzwelt fit macht.

Je nach Schulabschluss dauert deine Aus-
bildung 2,5 oder 3 Jahre. Wir setzen einen
guten Realschulabschluss oder die (Fach-)
Hochschulreife voraus.

Warum du bei uns richtig bist:
• Attraktive Vergütung und Extras:

Im ersten Jahr erhältst du 1.268 € brut-
to, im zweiten Jahr 1.314 € und im drit-
ten Jahr 1.377 €. Zusätzlich gibt es 40 €
vermögenswirksame Leistungen, ein
13. Gehalt im November sowie eine Ab-
schlussprämie von 400 €. Dazu bieten
wir dir eine betriebliche Altersvorsorge
mit Arbeitgeber-Zuschuss.

• Entwicklung undWeiterbildung:
Wir unterstützen dich durch Seminare

und gezielte Prüfungsvorbereitung, da-
mit du ein echter Finanzprofiwirst.

• Moderne Arbeitsmittel:
Zu Beginn deiner Ausbildung erhältst du
ein iPad sowie Zugang zu digitalen Lern-
plattformen, um deine Ausbildung noch
flexibler und effizienter zu gestalten. Das
iPad darfst du auch privat nutzen.

• Teamgeist und Integration:
Als Azubi wirst du in unsere Sparkassen-
Familie integriert – ob durch Azubi-
Projekte oder die Betriebssportgemein-
schaft. Gemeinsam mit anderen Azubis
startest du durch und kannst dich über
zahlreiche Vergünstigungen freuen.

• Nachhaltigkeit und Mobilität:
Wir bieten dir kurze Wege zu deiner Ge-
schäftsstelle und der Berufsschule in Ko-
blenz sowie das Deutschland-Ticket, das
du mit einem zusätzlichen Sparkassen-
Bonus vergünstigt nutzen kannst.

• Zukunftsperspektiven:
Nach deiner Ausbildung hast du nicht
nur sehr gute Übernahmechancen, son-
dern kannst dein Wissen durch ein ge-
fördertes Finanzstudiumweiter vertiefen
und dich langfristig bei uns entwickeln.

Worauf wartest du?
Deine Ausbildung bei der Sparkasse ist der
erste Schritt in eine spannende und siche-
re Zukunft. Wir bieten dir nicht nur eine

erstklassige Ausbildung, sondern auch die
Chance, dich in einem stabilen und wach-
senden Unternehmen weiterzuentwickeln.
Bewirb dich jetzt und gestalte mit uns deine
Zukunft!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung un-
ter sparkasse-koblenz.de/karriere

Hast du noch Fragen? Die Ausbildungslei-
terinnen, Tanja Hommen und Maren Maas,
sind telefonisch unter 0261 393-73057
oder 0261 393-74008 und per E-Mail unter
ausbildung@sparkasse-koblenz.de gerne für
dich da.

Anzeige

Foto: S-Com/DSGV

Menschen mit Demenz begleiten
Ehrenamtliche Betreuer für demente Menschen gesucht

REGION. Seit vielen Jahren bietet der 
DRK-Kreisverband Mayen-Koblenz 
e.V. ein niedrigschwelliges Betreu-
ungsangebot für an Demenz erkrankte 
Menschen im häuslichen Umfeld an. 
Um der stetig wachsenden Nachfra-
ge nach diesem Angebot gerecht zu 
werden sucht der DRK-Kreisverband 
zur Verstärkung des Teams engagierte 
Frauen und Männer.
Bevor die Interessierten in die Betreu-
ungsarbeit einsteigen, erhalten sie im 
Rahmen einer mehrtägigen, qualifizier-
ten Schulung die erforderlichen Kennt-
nisse, um auf die speziellen Bedürfnis-
se dementer Menschen einzugehen. 
Während dieser Tätigkeit erhalten sie 
neben einer fachlichen Begleitung eine 
Aufwandsentschädigung sowie einen 

umfassenden Versicherungsschutz. 
Zudem finden Teamgespräche statt. 
Für die Betreuungstätigkeit sollten die 
teilnehmenden Personen folgende 
Eigenschaften mitbringen: Freude im 
Umgang mit Menschen, Offenheit und 
Akzeptanz für die Situation verwirrter 
Menschen und ihrer Angehörigen, 
Mobilität, die Fähigkeit, gut zuhören zu 
können und ein gewisses Maß an Be-
lastbarkeit.
Ehrenamtliche Betreuer profitieren von 
diesem Angebot, indem sie verborge-
ne Talente an sich entdecken, Freude 
an einer sinnstiftenden Tätigkeit fin-
den und neue Kontakte mit Gleichge-
sinnten knüpfen. Sie schenken den 
Betroffenen gemeinsame Zeit für Spa-
ziergänge, Gedächtnisspiele oder Be-

suche von Kulturveranstaltungen.
Alle, die an einer aktiven Mitarbeit im 
Helferkreis interessiert sind, oder das 
Betreuungsangebot in Anspruch neh-
men wollen, können an der nächsten 
Schulung (geplant im Frühjahr in Men-

dig) teilnehmen. 
Kontakt: Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Mayen-Koblenz e. V., 
Sabine Kraft, (02651) 704 489-32, 
0151 16789847, s.kraft@mayen-kob-
lenz.drk.de.

Der DRK-Kreisverband Mayen-Koblenz sucht Ehrenamtliche für die 
Demenzbetreuung. Jetzt Kontakt aufnehmen! Foto: Zelck/DRK



 VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG AUF ZEIT 
Ko-Karthause für 1-2 Pers. zu ver-
mieten. Tel.: 0170 – 4859417

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 
Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 – 54845 oder Email: fewo- 
karthause@web.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER 
MOSELBOGEN: mit Garten zu 
vermieten. Tel.: 0170 – 4859417

HELLE UND MODERNE FERIEN-
WOHNUNG für 1-2 Personen zu ver-

mieten. Tel.: 0261 – 309002, www.
pionierhoehe.de

T I E F G A R A G E N S T E L L P L AT Z 
– KARTHAUSE, Eisenacherstra-
ße zu vermieten, Miete VB, 0170 – 
1550927

TIEFGARAGENSTELLPLATZ, Ei-
senacherstraße zu vermieten, ab 
sofort, Miete auf Anfrage, 0170 – 
1281376

 MIETGESUCHE

FAM. MIT 2 KINDERN SUCHT drin-

gend 3-4 Zimmer auf der Karthau-
se. Wir würden uns sehr freuen. Tel. 
01577 – 1640021

 VERKAUFE
ANHÄNGER HP 400, 02/42, BJ. 
1990, komplett mit Plane, Reserver-
ad, Aufstellsteckfüße, TÜV 9/25. VB 
230,- €, Tel. 0152 – 07132508

ULTRASCHALL REINIGUNGS-
GERÄT, NEUWERTIG, € 10.00, Tel. 
0261 – 501805

 Suche

WIR SUCHEN GASSIGÄNGER-IN, 
für unsere Hündin Sandy, morgens 
und abends bis März, ab 18 Jahre, Tel. 
0152 – 55394643

 JOBANGEBOT

PUTZFEE, für ein Reihenhaus auf der 
Ostkarthause/Karthäuserhofgelän-
de gesucht. 2 bis 3 Stunden am Mitt-
wochvormittag; 2 bis 3 Mal im Monat. 
Zu Ihrem Schutz: Anmeldung als Mini-
job. Tel. 0151 – 1085 3831

 DIVERSES
YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 14 
Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. Ich freue 
mich auf Dich! Tel.: 0261 – 5796474

MAMA FIT mit Baby in Lay immer 
Montag von 10-11 Uhr, Anmeldung 
0178 – 2957336

SCHÜLERIN BIETET KINDERSIT-
TING an ( 3-7 J. ) auau_23@icloud.com

ÜBERSPIELEN VON CAMCORDER- 
ODER VHS-KASSETTEN auf DVD, 
USB oder Festplatte. Sie haben noch 
ältere Urlaubsfilme oder Kindheits-
erinnerungen auf Camcorder- oder 
VHS-Kassetten und möchten diese 
gerne auf DVD, USB-Stick oder Fest-
platte? Kein Problem, ich digitalisiere 
Ihnen zuverlässig Ihre alten Erinne-
rungen aus den Formaten Mini-DV/
Digital8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die begrenzte 
Haltbarkeit von Videobändern sollte 
eine Sicherung in Erwägung gezogen 
werden, wollten Sie das Filmmaterial 
nicht verlieren. Nicht nur originalge-
treue 1:1-Kopien, sondern auch die 

Nachbearbeitung und Schnitt sind 
möglich. Rufen Sie gerne an unter 
Tel.: 0261 – 9423196

 UNTERRICHT
KLAVIERUNTERRICHT – Anfänger 
und Fortgeschrittene – auch Gesang 
+ Schlagzeug. KO-Karthause. Tel.: 
0261 – 2914612

KURSE IN KÖRPERERFAHRUNG 
Den Atem in Fluss bringen. Sich bes-
ser bewegen lernen. Tinneskaja@
aol.com

 Nachhilfe
DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, Ein-
zel- oder Kleingruppen. Tel.: 9425198

 GRÜSSE

DEN HOLZBEINEN CHRISTA UND 
MAGDALENA ZUM 70. GEBURTS-
TAG ALLES GUTE. VIEL GLÜCK 
UND GESUNDHEIT

DER MOSELWEISSERKleinanzeigen22

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

           
           
           
           
           
           
           
           
Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos  Gewerblich 

Name:  

Straße:  

Ort:   

 Der
Karthäuser

 Der
Karthäuser
MAGAZIN FÜR DIE KARTHAUSE, MOSELWEISS, LAY 

UND WALDESCH · JEDEN MONAT KOSTENLOS

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00



DER MOSELWEISSER Termine/Karthause aktuell 23

DIENSTAG4

Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr im Drei-
faltigkeitshaus Gothaer Str. 21, 
Telefon Nr. 52160 zu erreichen. 
Außerhalb dieser Zeiten per 
E-Mail: karthauseaktiv.koblenz@ 
mail.de

CDU Koblenz-Karthause: 19.00 
Uhr, Bürgerdialog Kommunale 
Wärmeplanung, JuBüZ

FREITAG7

Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

DIENSTAG11

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de

MITTWOCH12

Ortsring Karthause: 19:30 Uhr, 
Treffen bei Rossis Trinkbar, Meis-
sener Straße 2

FREITAG14

Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 

22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

DIENSTAG18

Karthause Aktiv: Wir sind jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
15:00 -17:00 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus Gothaer Str. 21, Telefon Nr. 
52160 zu erreichen. Außerhalb 
dieser Zeiten per  E-Mail: karthau-
seaktiv.koblenz@mail.de

FREITAG21
Rhine-Mosel-Squeezers: 19:30 - 
22:00 Clubabend im Filmsaal der 
Grundschule Neukarthause

MONTAG24

Termine für die  
März 2025-Ausgabe 

bis Mittwoch, 13.02.  
einreichen!

Karthäuser AWO und das JuBüZ  
laden zum Seniorenkarneval ein
Die Karthäuser AWO und das Ju-
BüZ-Team laden herzlich zu ihrer 
traditionellen Veranstaltung am Mitt-
woch den 26.02.2025 um 15:33 Uhr 
(Einlass ab 15:00 Uhr) im großen Saal 
des JuBüZ ein. Wie in den vergange-
nen Jahren werden auch dieses Mal 

wieder Freunde der AWO Vorträge 
zum Besten geben. Außerdem werden 
diverse Tanzgruppen des Kowelenzer 
Karnevals das Publikum erfreuen.

Bringen Sie einfach gute Laune mit. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

AWO Karthause lädt  
zum Heringsessen ein
Nach jahrenlanger Tradition beendet 
die AWO Karthause die Karnevals-
zeit mit dem traditionellen Herings-
essen. Wir Lust hat sich mit uns  die 
vergangene 5. Jahreszeit gebührend 
abzuschließen und die Fastenzeit 
einzuleiten, kommt am Mittwoch, den 
05. März 2025 um 16.00 Uhr im VFR 
Vereinsheim bei Costa, Konrad-Zu-
se-Straße 2, 56075 Koblenz. 
Zur Auswahl stehen: Hering mit Salz-
kartoffeln oder Fleischkäse mit Spie-

gelei und  Bratkartoffeln. Wir erwarten 
die verbindliche Anmeldung  mit Es-
senswunsch bis 23 Februar  bei Ing-
rid Hahn: Telefon: 0261-54322: wenn 
AB, bitte Namen, Telefonnummer und 
Essenswunsch nennen. Der Verein 
bezuschusst das Essen seiner Mit-
glieder mit 5 €.  

Der Vorstand wünscht bis dahin eine 
schöne Zeit und freut sich auf viele 
Gäste. 

Frauenfrühstück im JuBüZ
Im Jahr 2025 gibt es ein neues An-
gebot nur für Frauen und weiblich 
gelesene Personen in Koblenz.
Gemeindeschwester plus Hannah 
Meyer und Anita Meyer von „Pers-
pektive bilden“, möchten in Koope-
ration mit dem JuBüZ Karthause 
einen Raum schaffen, in dem Frauen 
sich wohlfühlen und miteinander ins 
Gespräch kommen können.
„Ob du neu in der Stadt bist, nach 
Gleichgesinnten suchst oder ein-
fach nur einen schönen Morgen mit 
anderen Frauen verbringen möch-
test – wir heißen dich herzlich will-
kommen!“, so die Initiatorinnen.
Am Samstag,15. Februar 2025 von 
10:00 bis 12:00 Uhr haben Frauen 
und weiblich gelesene Personen 
aller Altersgruppen und Kulturen 
die Möglichkeit, im Saal des Jugend- 
und Bürgerzentrums Karthause, 
zusammenzukommen, sich kennen-
zulernen und ihre Lebensgeschich-
ten zu teilen. Kinder sind in diesem 
Rahmen herzlich willkommen und 
sollen die Frauen nicht hindern 

teilzunehmen. Je nach Bedarf soll 
zu späteren Frühstücksterminen 
eine Betreuung angeboten werden. 
Zum ersten Frauenfrühstückster-
min ist das noch nicht möglich. Für 
einen Kostenbeitrag von 5 Euro pro 
Teilnehmerin (Kinder frei) erwartet 
Sie ein kleines, leckeres Frühstück, 
das zum Verweilen und Genießen 
einlädt. Lassen Sie uns gemeinsam 
einen schönen Vormittag verbrin-
gen, neue Freundschaften knüpfen 
und uns gegenseitig inspirieren. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmerinnen und einen regen Aus-
tausch!
Zur besseren Planung bitten wir um 
eine kurze Anmeldung: JuBüZ Tel.: 
0261/9140 060 000 oder jubuez@
stadt.koblenz.de, Anmeldeschluss 
ist der vorletzte Tag vor dem Früh-
stückstermin.
Wann: 15. Februar, 10-12 Uhr Wo: 
Jugend- und Bürgerzentrum, Pots-
damer Str. 4, Koblenz-Karthause 
Kostenbeitrag pro erwachsener 
Teilnehmerin: 5 Euro

Der Seniorensicherheitsberater der Karthause, Herr Karl Heinz Jost ist in
jeder zweiten Woche mittwochs im Café Hoefer Karthause, jeweils in der
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr.

In diesen Sitzungen bereitet er die aktuellsten Erkenntnisse zu Betrugs-
maschen am Telefon, im Internet, auf WhatsApp und an der Haustür
auf. Jost präsentiert nicht nur Informartionen, er bietet auch praktische
Ratschläge, um sich vor diesen Betrügereien zu schützen. Zusätzlich stellt
er Informationsmaterial zur Verfügung, das für die
Besucher bereit liegt.

Der nächste Termin:

 12.02.2025 um 15.00 Uhr

Es freut sich schon auf Ihren Besuch und verbleibt

Seniorensicherheitsberater
Karl Heinz Jost

De Senior sicherheitsb ate der Kartha He Karl Hein Jost ist in

!Information des Senioren-

Sicherheitsberaters der Karthause!



Wir haben den Job,
den du dir vorstellst.
Bewirb dich jetzt:

sparkasse-koblenz.de/ausbildung

Weil’s ummehr als Geld geht.

Eine Ausbildung für
heute. Und morgen.


